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Interesse? 
Melden Sie sich bei uns: 

 

Einladung zur Teilnahme an einer Studie der Universität Zürich, am  
Institut für Biomedizinische Ethik und Medizingeschichte, DIPEx Schweiz 

und Partner:innennetzwerke. 

Ihre Sicht auf die Begegnungen zwischen  
Pflege und Patient:innen. 

Gemeinsam verstehen, was zählt. 



Zusammenarbeit in der Versorgung  

DIPEx Schweiz—Erfahrungen in der Gesundheitsver-
sorgung teilen 

Wir sind eine interdisziplinäre Forschungsgruppe am Institut für Biome-
dizinische Ethik und Medizingeschichte (IBME) der Universität Zürich in 
Zusammenarbeit mit einem vielfältigen Partner:innennetzwerk. 

Wir führen Interviews mit Menschen über ihre Erfahrung im Umgang mit 
Gesundheit und Krankheit. Ausschnitte aus diesen Persönlichen Erzäh-
lungen verö entlichen wir—mit Einwilligung—auf unserer Webseite. So 
entsteht eine wertvolle Ressource, die andere Betro ene und ihre Ange-
hörigen unterstützen kann. Auch die Lehre und Forschung im Gesund-
heitsbereich profitiert von diesen direkten Einblicken. 

Um mehr über DIPEx Schweiz (Database of Individual Patients‘ Experi-
ence) zu erfahren, besuchen Sie bitte unsere Webseite: www.dipex.ch  

Wir suchen Pflegende und Patient:innen mit Erfahrungen aus Schweizer 
Akutspitälern. In Interviews möchten wir Ihre Sicht auf die Begegnungen 
zwischen Pflegenden und Patient:innen kennenlernen. Ihre Erfahrungen 
helfen uns zu verstehen, wie Bedürfnisse und Ziele beider Seiten besser 
abgestimmt werden können – für mehr Zufriedenheit und eine bedarfs-
gerechte Betreuung. 

Im Rahmen des Projektes erfassen wir persönliche Erfahrungen, Bedürf-
nisse und Anliegen von: 

• Menschen (> 18 Jahre), behandelt in einem CH Akutspital (≥ 5 Tage) 
• Pflegende, tätig in einem CH Akutspital 

Uns interessieren Perspektiven aus allen Fachbereichen. 

Das Projekt wird vom Schweizerischen Nationalfond (SNF) im Rahmen 
des Projektes unterstützt: «Menschenzentrierte Gesundheitsversorgung: 
Verstehen, Messen und Fördern der gemeinsamen Gestaltung der Pflege 
(Co-Creation of Care, CCC) als vorteilhafte Zusammenarbeit zwischen 
Gesundheitspersonal und Patient:innen» 

Das Interview kann im Spital, unserer Institution, an einem Ort Ihrer 
Wahl oder online geführt werden. Die Gespräche werden von erfahrenen 
Mitarbeiter:innen geführt und ausgewertet. Die Aufzeichnung erfolgt mit 
Kamera und/oder Audiogerät und wird anschliessend verschriftlicht. 
Persönliche Angaben wie Name sowie Hinweise auf Orte oder Institutio-
nen werden pseudonymisiert oder entfernt. 
Das Interview dauert etwa ein bis zwei Stunden. Leider können wir keine 
finanzielle Entschädigung anbieten. 

Unsere Forschung 

Das Interview 

Teilnahme an dem Projekt 
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon. Ger-
ne beantworten wir Ihre Fragen oder vereinbaren bei Interesse einen Ter-
min für ein Gespräch. 

Isabel Zwahlen 
isabel.zwahlen@ibme.uzh.ch 
+41 (0) 44 634 63 69 
Beatrix Göcking 
beatrix.goecking@ibme.uzh.ch 
+41 (0) 44 634 84 39 

Kontakt 
Institut für Biomedizinische 
Ethik und Medizingeschichte 
Careum Hochhaus 
Plattenstrasse 10 
8032 Zürich 
Schweiz 
https://www.ibme.uzh.ch/de.html 
 


